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und wieder liegen ereignisreiche Wochen und Tage hinter uns. In so 
ziemlich allen Ortsteilen unserer Stadt wurden mit gut organisierten 
Veranstaltungen Maibäume aufgestellt. Eine schöne Tradition. Die 
Märchenspiele im Märchenwald erfreuen die zahlreichen Besucher, 
vor allem unsere Jüngsten. 

Am 11. April fanden im Ortsteil Berga 2 Gedenkveranstaltungen in 
Erinnerung an den Todesmarsch der KZ- Häftlinge des Konzentrati-
onslagers Buchenwald statt. Dass sich hier die Regelschule Berga 
seit Jahren mit einbringt, ist gut und richtig. Danke. 

Zu einem Hochgenuss der 
Kunst und des Genießens ge-
staltete sich im wiederum aus-
verkauften städtischen Klub-
haus das Frühlingskonzert der 
Vogtland-Philharmonie. 
Ein großes Dankeschön an das 
Orchester unter der Leitung 
von GMD Stefan Frass und 
den Solistinnen Yvonne Friedli 
und Lisa Wolf.

Erstmals gemeinsam fand am 
8.5.24 der Babyempfang für alle 
2023 geborenen Babys in Berga 
und Wünschendorf statt. Was 
für ein Trubel im Bergaer Rat-
haus. Alle Neubürger erhielten 
eine Geschenktüte, die uns dan-
kenswerterweise wieder die dm-
Drogerie in den Gera-Arcaden 
kostenfrei zur Verfügung stell-
ten und ein Badetuch der Stadt 
mit den Wappen von Berga und 
Wünschendorf. 
Anwesend waren auch Vertreter 
aller 4 Kindergärten der Stadt als 
Ansprechpartner für künftige Be-
treuungsmöglichkeiten.

Das Team der Stadtverwaltung wird auch weiterhin das Bestmögliche zur Aufrechterhaltung des öf-
fentlichen Lebens in der Stadt und den Ortsteilen geben und Ihnen als zuverlässiger Ansprechpartner 
zur Verfügung stehen. Bitte kommen Sie mit Ihren Anliegen, Problemen und Vorschlägen auf uns zu. 

Bitte beachten Sie, dass die Aktualität des Amtsblattes bedingt durch den Redaktionsschluss schon 
einige Tage zurückliegt. 
Neuere Informationen erhalten Sie auf der Homepage unserer Stadt unter www.stadtbw.de. 

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft und bleiben Sie gesund. 

Ihr Beauftragter Bürgermeister Heinz-Peter Beyer

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga-Wünschendorf und der Ortsteile,
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Beschlussveröffentlichung
aus der 2. Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Berga-Wünschendorf 

der 7. Wahlperiode vom 14.03.2024
TOP 4 	 Protokoll der letzten Sitzung
	 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf beschließt 

das Protokoll der 1. Sitzung der 7. Wahlperiode vom 
25.01.2024.

	 mehrheitlich beschlossen

TOP 5 	 Änderung Berufung Stellvertretung Wahlleiter 
	 für die Kommunalwahlen 2024
	 Vorlage: BW-021-2024
	 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf beruft Frau 

Jacqueline Wagner zur stellvertretenden Wahlleiterin 
für die Kommunalwahlen im Jahr 2024 der Stadt Berga-
Wünschendorf.

	 einstimmig beschlossen

TOP 6 	 Umbenennung von doppelten Straßenbezeichnungen
	 Vorlage: BW-006-2024
	 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf stimmt der 

Änderung der vier doppelten Straßenbezeichnungen zu.
	
	 Im Ortsteil Berga:
	 Straßenname alt = Kirchplatz – 
	 Straßenname neu = Pfarrgasse
	 mehrheitlich beschlossen

	 Straßenname alt = Poststraße – 
	 Straßenname neu = Am Postberg
	 mehrheitlich beschlossen

	 Im Ortsteil Wünschendorf:
	 Straßenname alt = Bahnhofstraße – 
	 Straßenname neu = Lindenstraße
	 mehrheitlich beschlossen

	 Straßenname alt = Gartenstraße – 
	 Straßenname neu = Blumenstraße
	 mehrheitlich beschlossen

TOP 7 	 Einheitliche Postleitzahl für die Stadt 
	 Berga-Wünschendorf
	 Vorlage: BW-014-2024
	 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf befürwortet 

den Vorschlag der Deutschen Post AG zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt für das gesamte Stadtgebiet der Stadt 
Berga-Wünschendorf eine einheitliche Postleitzahl ein-
zuführen. Dabei wird der Variante, die Postleitzahl von 
der ehemaligen Stadt Berga/Elster mit der PLZ 07980 
zu übernehmen, gefolgt.

	 mehrheitlich beschlossen

TOP 8 	 Regelung zur Dienstaufwandsentschädigung der 
hauptamtlichen kommunalen Wahlbeamten

	 Vorlage: BW-012-2024
	 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf beschließt, 

die Höhe der monatlichen Dienstaufwands-Entschädi-
gung des Bürgermeisters der Stadt Berga-Wünschendorf 
auf 75 v. H. der jeweils geltenden Fassung der Thüringer 
Verordnung über die Dienstaufwandsentschädigung für 
die hauptamtlichen kommunalen Wahlbeamten auf Zeit 
(ThürDaufwEV) bekanntgegebenen Höchstsätze und 
maßgeblichen Einwohnerzahl festzusetzen.

	 mehrheitlich beschlossen

gez. Heinz-Peter Beyer
        Beauftragter Bürgermeister

Bekanntmachung Straßensperrung
Durch eine Baumaßnahme des Landratsamtes Greiz kommt es 
im Bereich der August-Bebel-Straße 6 − 10 im Ortsteil Berga ab 
dem 27.05.2024 zur halbseitigen Sperrung der Fahrbahn. 
Der Verkehr wird durch eine Verkehrsampel geregelt. 

gez. Heinz-Peter Beyer
        Beauftragter Bürgermeister

Stadt Berga-Wünschendorf 	 Thüringer Landesamt für
	 Bodenmanagement und Geoinformation
	 Katasterbereich Zeulenroda-Triebes
	 Heinrich-Heine-Straße 41
	 07937 Zeulenroda-Triebes

Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit des 
Beschlusses über die vereinfachte Umlegung
gemäß § 83 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) vom 03. November 
2017 (BGBL-I S. 3634) in der gültigen Fassung

Gemäß Beschluss des Gemeinderates der Gemeinde Wünschen-
dorf/Elster vom 17.03.2022 wurden die Befugnisse zur Durch-
führung der vereinfachten Umlegung nach § 80 Abs. 5 Satz 2 
(Vereinbarung vom 12.04.2022) auf das Thüringer Landesamt 
für Bodenmanagement und Geoinformation, Katasterbereich 
Zeulenroda-Triebes übertragen.

Der Beschluss über die vereinfachte Umlegung vom 09.04.2024 
für das Gebiet „Gebind“ ist am 10.05.2024 unanfechtbar ge-
worden.

Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 83 Abs. 3 BauGB 
der bisherige Rechtszustand durch den in dem Beschluss über 
die vereinfachte Umlegung vorgesehenen neuen Rechtszustand 
ersetzt. Die Bekanntmachung schließt die Einweisung der neu-
en Eigentümer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke oder 
Grundstücksteile ein.

Soweit im Beschluss über die vereinfachte Umlegung nichts 
anderes festgelegt ist, geht das Eigentum gemäß § 83 Abs. 3 
BauGB an den ausgetauschten oder einseitig zugeteilten Grund-
stücksteilen und Grundstücken lastenfrei auf die neuen Eigen-
tümer über.
Unschädlichkeitszeugnisse sind nicht erforderlich.

Die dinglichen Rechte an diesen Grundstücken erstrecken sich 
auf die zugeteilten Grundstücksteile und Grundstücke.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist beim Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und 
Geoinformation, Katasterbereich Zeulenroda-Triebes, Heinrich-
Heine-Straße 41, 07937 Zeulenroda-Triebes schriftlich oder zur 
Niederschrift zu erheben.

Zeulenroda-Triebes, 13.05.2024

Im Auftrag

gez. Ralf Ott
        Referatsbereichsleiter Bodenordnung und Wertermittlung

Allgemeinverfügung
zur Straßenumbenennung in der Stadt 
Berga-Wünschendorf zur Beseitigung 

von Doppelung der Straßennamen
Mit der Bildung der neuen Stadt Berga-Wünschendorf zum 
01.01.2024 war es zwingend erforderlich, vier gleichlautende 
Straßennamen innerhalb des neuen Gemeindegebietes zu än-
dern. Der § 5 Abs. 3 der Thüringer Gemeinde- und Landkreis-
ordnung (Thüringer Kommunalordnung – ThürKO) gibt vor, dass 
gleichlautende Bezeichnungen von Straßen, Wegen, Plätzen, 
Brücken und öffentlichen Einrichtungen innerhalb derselben 
Gemeinde unzulässig sind. Daher ist bei einer Gemeindeneu-
gliederung die Gemeinde immer verpflichtet, unverzüglich durch 
entsprechende Umbenennungen Doppelbenennungen zu be-
seitigen.

1. 	 folgende Straßen werden zum 15.06.2024 umbenannt:

	 in Berga:

	 alter Straßenname 	 neuer Straßenname
	 Poststraße 		  Am Postberg
	 Kirchplatz 		  Pfarrgasse

	 in Wünschendorf:

	 alter Straßenname 	 neuer Straßenname
	 Bahnhofstraße 		 Lindenstraße
	 Gartenstraße 		  Blumenstraße

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus

– Ende amtlicher Teil –
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2. 	 Mit in Kraft treten zum 15.06.2024 sind die neuen Straßen-
namen zu verwenden.

3. 	 Für die Allgemeinverfügung wird die sofortige Vollziehung 
angeordnet.

Begründung:
Das Interesse der Allgemeinheit an einer eindeutigen und über-
sichtlichen Adressierung zum Zwecke der reibungslosen Postzu-
stellung ist genauso bedeutsam wie die Anforderungen anderer 
öffentlicher Institutionen wie Polizei, Rettungsdienst, Brand- und 
Katastrophenschutz an eine schnelle und reibungslose Auffind-
barkeit von Adressaten. Insbesondere zur Abwehr von Gefahren 
für die öffentliche Sicherheit und Ordnung und zum Schutz der 
individuellen Rechtsgüter des Einzelnen, wie Leben und Gesund-
heit, ist die Stadt Berga-Wünschendorf ihrer Handlungspflicht 
nachgekommen. Die Anordnung der sofortigen Vollziehung der 
Verfügung gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsord-
nung (VwGO) vom 19.03.1991 in der derzeit geltenden Fassung 
erfolgt im öffentlichen Interesse und unter pflichtgemäßer Ab-
wägung der widerstreitenden Interessen. Das öffentliche Inte-
resse liegt im Wesentlichen in der Notwendigkeit begründet, 
die Straßenumbenennungen schnellstmöglich durchzusetzen, 
damit andere Behörden und Institutionen ihre Datenbestände 
aktualisieren können. Im Ergebnis der Interessenabwägung 
überwiegt somit die Notwendigkeit der Straßenumbenennun-
gen zum 15.06.2024 gegenüber dem Interesse der betreffenden 
Einwohner und Gewerbetreibenden an der Beibehaltung der 
alten Adressen aus finanziellen, traditionellen, betrieblichen oder 
sonstigen Gründen. Die Einwohner der betroffenen Straßen wur-
den im Vorfeld angeschrieben und somit an der Namensfindung 
beteiligt. Die eingereichten Vorschläge wurden aufgenommen 
und zur Beschlussfassung dem Stadtrat vorgelegt.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Berga-Wünschendorf, Am Markt 2 in 07980 Berga-Wünschendorf 
einzulegen. Ein Widerspruch gegen diese Allgemeinverfügung 
hat wegen der Anordnung der sofortigen Vollziehung keine auf-
schiebende Wirkung.

gez. Heinz-Peter Beyer – Beauftragter Bürgermeister

Änderung der Postleitzahl
Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen,

wir möchten Sie über die Änderung der Postleitzahl zum 
15.06.2024 informieren. Ab diesem Zeitpunkt gilt für die gesamte 
Stadt die einheitliche Postleitzahl 07980 Berga-Wünschendorf.

Die Deutsche Post AG wird für alle Einwohner des Ortsteils Wün-
schendorf einschließlich aller dazugehörigen Orte Cronschwitz, 
Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Pösneck, Untitz, Veitsberg, Wün-
schendorf, Zossen, Zschorta die Postleitzahl umstellen.

bisherige Postleitzahl: 	 07570 Berga-Wünschendorf
neue Postleitzahl: 		 07980 Berga-Wünschendorf

Nach Auskunft der Deutschen Post AG können Sie bei Ihrer Adres-
se den jeweiligen Ortsteil zwischen Ihrem Namen und der Straße 
einfügen. Für die Zustellung der Post ist dies nicht erforderlich.

Information des Einwohnermeldeamtes:
Durch die vorstehenden Änderungen sind alle betroffenen An-
wohner aufgefordert, ihr Ausweisdokument ab 15.06.2024 än-
dern zu lassen. Dabei erfolgt die Änderung der Adresse auf dem 
vorhandenen Personalausweis, sofern dieser noch gültig ist. Die 
Änderung der Adressdaten auf dem Ausweis ist gebührenfrei. 
Sollte kein gültiges Ausweisdokument (Personalausweis oder 
Reisepass) vorhanden sein, muss ein neues Dokument gebüh-
renpflichtig beantragt werden.

Öffnungszeiten Rathaus Berga und Wünschendorf
Das Rathaus Berga, Am Markt 2 in 07980 Berga-Wünschendorf 
hat folgende Öffnungszeiten:
Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 	 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr

Das Rathaus Wünschendorf, Poststraße 8 in 07570 Berga-Wün-
schendorf hat folgende Öffnungszeiten:
Mittwoch 	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Es besteht auch die Möglichkeit, außerhalb der Öffnungszeiten 
telefonisch einen Termin in beiden Bürgerbüros zu vereinbaren.

gez. Heinz-Peter Beyer – Beauftragter Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

eine/n Erzieher/in (m/w/d) 
für die Kindertagesstätte Regenbogen
Kommen Sie zu uns und ergänzen unser Team 

mit Ihren persönlichen Stärken.
Unsere Kindertagesstätte ist eine offene Einrichtung für bis zu 
80 Kinder im Alter von 1 Jahr bis zum Schuleintritt. In unserem 
Haus in Wünschendorf finden die Kinder hochwertig ausge-
stattete Funktionsräume sowie ein großzügiges Außengelände 
vor, in denen sie altersübergreifend spielen und lernen können.

Ihr Profil: 
• 	Voraussetzung ist der Abschluss gemäß § 16 Thüringer Kinder-

gartengesetz (ThürKigaG) als staatlich anerkannter Erzieher, 
Kindheitspädagoge, Heilpädagoge oder Heilerziehungspfleger 
sowie alle aufgeführten gleichwertigen Abschlüsse 

• 	Sie verfügen über Praxiserfahrungen in der pädagogischen 
Gestaltung des Gruppenalltages 

• 	Sie sind einfühlsam und geduldig und gehen auf die individu-
ellen Bedürfnisse der Kinder ein 

• 	Sie streben eine offene, aktive und partnerschaftliche Zusam-
menarbeit mit den Eltern an 

• 	Sie sind eine kollegiale Persönlichkeit mit Teamgeist und be-
reit, flexibel im Rahmen des Dienstplanes zu arbeiten 

• 	Des Weiteren ist ein Nachweis der nach dem Masernschutz-
gesetz vorgeschriebenen Masern-Schutzimpfung notwendig.

Das bieten wir:
• unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit 32 festen und 7 

flexiblen Wochenstunden
• 	Die Vergütung erfolgt in der Entgeltgruppe S8a gemäß dem 

Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes für die Beschäftigten 
im Sozial- und Erziehungsdienst (TVöD SuE)

• 	abwechslungsreiche, verantwortungsvolle Tätigkeit in einer 
regional verwurzelten Kindertagesstätte 

• 	ein sicherer Arbeitsplatz in angenehmer Arbeitsatmosphäre
• 	Fachberatung, Fortbildungsmöglichkeiten, Supervision
• 	betriebliche Altersvorsorge und Jahressonderzahlung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte senden Sie Ihre vollständige und aussagekräftige schrift-
liche Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen (Be-
werbungsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, Beurteilungen) bis 
zum 02.06.2024 an:

Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf
z. H. des Beauftragten Bürgermeisters
Am Markt 2
07980 Berga-Wünschendorf

Weitere Informationen können Sie telefonisch unter 036623/607-0 
erfragen.

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eig-
nung, Befähigung und fachlicher Qualifikation bevorzugt berück-
sichtigt. Ein vollständiger Nachweis ist beizufügen.

Sollten Sie eine Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen wün-
schen, legen Sie Ihrer Bewerbung bitte einen entsprechend fran-
kierten und adressierten Rückumschlag bei. Andererseits gehen 
wir davon aus, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen 
verzichten. In dem Fall werden wir diese nach Beendigung des 
Auswahlverfahrens ordnungsgemäß vernichten. Kosten, die im 
Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, insbesondere Rei-
sekosten, werden nicht erstattet.

Mit Übersendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
im Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu.

Aufklärung zur Erhebung Ihrer Daten gem. Artikel 13 DSGVO:
Die Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf erhebt Ihre Daten 
zum Zweck der Durchführung des Bewerbungsverfahrens und 
zur Erfüllung vorvertraglicher Pflichten. Die Datenerhebung und 
-verarbeitung ist für die Durchführung des Bewerbungsverfah-
rens erforderlich und beruht auf Artikel 6 Abs. 1 b) DGSVO. Die 
Weitergabe an Dritte findet nicht statt. Sobald Ihre Daten für den 
Zweck der Verarbeitung nicht mehr erforderlich sind, werden 
sie gelöscht. Sie haben das Recht, Auskunft der bei uns über Sie 
gespeicherten Daten zu beantragen sowie bei Unrichtigkeit der 
Daten die Berichtigung oder bei unzulässiger Datenspeicherung 
die Löschung der Daten zu fordern.

Berga-Wünschendorf, 10.05.2024

gez. Heinz-Peter Beyer – Beauftragter Bürgermeister
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Monatsspruch Juni − Ex 14,13

Mose sagte: Fürchtet euch nicht! 
Bleibt stehen und schaut zu, wie der HERR euch heute rettet!

Herzliche Einladung 
zu einem besonderen Konzert 

in die Ev.-Luth. Kirche nach Waltersdorf!
Am Sonntag, dem 02.06.2024, werden um 15:30 Uhr die christ-
lichen Liedermacher Amadeus und Gabi Eidner das Singspiel 
„Elisabeth“ aufführen und uns mitnehmen in die Welt der Hei-
ligen Elisabeth von Thüringen. 
Familie Eidner ist über die Grenzen Deutschlands hinaus bekannt 
u.a. für ihre mitreißenden und lebendig gestalteten Familien-
konzerte.
Beim anschließenden Gemeinde- und Familienfest können sich 
die Kinder ausprobieren beim Büchsenwerfen, Edelsteine su-
chen, basteln u.v.m. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf ein geselliges Beisammensein. 

Ihre Kirchgemeinde Waltersdorf

Gottesdienste im Juni
Sonntag, 2. Juni – Familientag in Waltersdorf 
15:30 Uhr 	 Konzert

Sonntag, 9. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr 	 Kirche Wernsdorf – Pfarrer Weber
10:30 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga – Pfarrer Weber

Sonntag, 16. Juni − 3. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr 	 Kirche Großkundorf – Pfarrer Weber
10:30 Uhr 	 Hoffnungskirche Clodra - Pfarrer Weber

Zum Johannistag, 21. Juni 
18:00 Uhr Berga – Andacht mit Pastor Walz

Der Fahrradkantor kommt wieder nach Berga
Herzliche Einladung zum Orgelkonzert am 30. Juni 2024 um 
17:00 Uhr mit dem Fahrradkantor Martin Schulze in der Bergaer 
St. Erhard Kirche.

Quelle: https://www.ekd.de/mit-fahrrad-von-einer-orgel-zur-naechsten-
fahrradkantor-36838.htm

Lassen Sie sich überraschen, welche Musikstücke er zum Erklin-
gen unserer Poppe-Orgel im Gepäck hat. 
Bereits ab 15:00 Uhr gibt es im Pfarrgarten die Möglichkeit, sich 
mit Kaffee und Kuchen für das Konzert zu stärken und gesellig 
beisammenzusein. 
Der Eintritt ist frei − Spenden sind willkommen.

Die Bergaer Kirchgemeinde freut sich auf Sie.

Monatsspruch Juli − Ex 23,2
Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, 
wenn sie im Unrecht ist.

Gottesdienste im Juni
Sonntag, 07. Juli − 6. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr 	 Kirche Waltersdorf 
	 mit Prädikantin Scheffel-Achtelstädter
10:30 Uhr 	 Kirche Großkundorf 
	 mit Prädikantin Scheffel-Achtelstädter

Sonntag, 14. Juli − 7. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga mit Pfarrer Weber
10:30 Uhr 	 Hoffnungskirche Clodra mit Pfarrer Weber

Sonntag, 28. Juli − 9. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr 	 Kirche Waltersdorf mit Pfarrer Weber
10:30 Uhr 	 Kirche Wernsdorf mit Pfarrer Weber

Sonntag, 26.05.2024 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga (Manfred Schleif)

Sonntag, 02.06.2024 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf (Christoph Eckhardt)

Sonntag, 09.06.2024 
Konferenzsonntag der ev.-meth.Kirche (OJK) in Aue ganztägig

Sonntag, 16.06.2024 
10.00 Uhr 	 Bezirksgottesdienst in Greiz 
	 mit anschließendem Sommerfest (P: H.Walz)

Sonntag, 23.06.2024 
Einladung zum Gottesdienst in Triebes 09.00 Uhr (Holger Belke)
in Greiz 10.30 Uhr (Christoph Eckhardt)

Sonntag, 30.06.2024 
17.00 Uhr Gottesdienst in Berga (Pastor Hendrik Walz)

Schiedsstelle des Ortsteils Berga
Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf

Schiedsmann: Matthias Thoß
Kontakt: 03 66 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Website: kirchspielberga.wordpress.com
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 − 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 036623/25532

Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk „Thüringer Vogtland”
Gemeinde Waltersdorf-Berga
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Regelmäßige und besondere Veranstaltungen 
Posaunenchor 	 freitags 17.00 Uhr in Waltersdorf
Frauen im Gespräch 	 27.05. 19.00 Uhr in Berga

Zionskirche Waltersdorf: 
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf 
Gemeinderaum Berga: August-Bebel-Str. 30, 07980 Berga/Wünschendorf
Pastor: Hendrik Walz, Am Mühlberg 18
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Tel. 036623/20724

Weitere Informationen siehe Homepage über www.emk.de und 
www.emk-ojk.de

Freitag 	 24.05.24 	20:00 	Erlöserkirche Niebra	 Konzert
Samstag 	 25.05.24 	20:00 	Erlöserkirche Niebra 	 Konzert
Sonntag 	 26.05.24 		 Sonntag Trinitatis
		  10:00 	Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst*
		  15:00 	St. Anna Steinsdorf 	 Gottesdienst
		  17:00 	St. Marien Endschütz 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 28.05.24	   8:30 	Martin-Luther-Haus 	 Laudes + Fr.
Mittwoch 	 29.05.24 	kein Gottesdienst
Donnerstag 	30.05.24 	kein Gottesdienst
Freitag 	 31.05.24 	19:00 	Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
Samstag 	 01.06.24 	18:00 	Erlöserkirche Niebra 	 Gottesdienst*
Sonntag 	 02.06.24 		 1. Sonntag n. Trinitatis
		  10:00 	Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst*
		  14:00 	St. Nikolaus Schüptitz	 ORGELWEIHE
		  17:00 	St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 04.06.24    8:30 	Martin-Luther-Haus 	 Laudes + Fr.
Mittwoch 	 05.06.24 	18:00 	St. Elisabeth Letzendorf 	 Gottesdienst
Donnerstag 	06.06.24 	18:00 	St. Johannis Teichwitz 	 Gottesdienst
Freitag 	 07.06.24 	kein Gottesdienst − Sommerfest im Kindergarten
Samstag 	 08.06.24 	18:00 	Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst
Sonntag 	 09.06.24 		 2. Sonntag n. Trinitatis
		  10:00 	Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst*
		  14:00 	St. Anna Steinsdorf 	 Gottesdienst*
		  17:00 	St. Marien 	 Gottesdienst*
Mittwoch 	 12.06.24 	17:00 	St. Martini Großfalka 	 Gottesdienst
Donnerstag 	13.06.24 	18:00 	St. Nikolaus Köckritz 	 Gottesdienst
Samstag 	 15.06.24 	20:00 	Erlöserkirche Niebra 	 ORGELNACHT
Sonntag 	 16.06.24 		 3. Sonntag n. Trinitatis
		  10:00 	Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst*
		  14:00 	St. Barbara Untitz 	 Gottesdienst
		  17:00 	St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 18.06.24 	  8:30 	Martin-Luther-Haus 	 Laudes + Fr.
Mittwoch 	 19.06.24 	18:00 	St. Nicolai Mosen 	 Gottesdienst
Donnerstag 	20.06.24 	18:00 	St. Marien Schömberg 	 Gottesdienst
		  19:00 	St. Nikolaus Schüptitz 	 Gottesdienst
Freitag 	 21.06.24 	10:00 	Pflegeheim Burkersdorf 	 Gottesdienst
Samstag 	 22.06.24 	18:00 	St. Peter+Paul 
			   Wolfersdorf 	 Gottesdienst
Sonntag 	 23.06.24 		 4. Sonntag n. Trinitatis
		  10:00 	Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  14:00 	Christuskirche 
			   Hohenölsen 	 Gottesdienst
		  15:00 	St. Nicolai Mosen 	 Gottesdienst +
				    Kirchkaffee
		  15:00 	St. Anna Steinsdorf 	 Gottesdienst
		  17:00 	St. Marien 	 Gottesdienst
Montag 	 24.06.24 		 Tag Johannes d. Täufers − Johanni
		  18:00 	Großdraxdorf - Friedhof 	 Andacht
Sonntag 	 30.06.24 		 5. Sonntag n. Trinitatis
		  10:00 	Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  17:00 	St. Marien Endschütz 	 Gottesdienst

Glückwünsche an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen 
Ehe- und Altersjubilaren und wünscht 
Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen.

Kleider-Flohmarkt für Erwachsene
Am Freitag, dem 07.06.2024, findet von 18:00 Uhr

bis 21:00 Uhr im großen Saal des Hotels & Gasthofes 
„Elsterperle“ in Wünschendorf der diesjährige 

Kleider-Flohmarkt für Erwachsene statt. 

Verkauft wird Kleidung für das ganze Jahr in den Größen XS bis 
XXL für Frauen und Männer. 
Weiterhin werden Schuhe in allen Größen sowie Accessoires 
(Mützen, Schals, Taschen, Schmuck etc.) angeboten.

Die Anmeldung ist ausschließlich bis zum 30.05.2024 unter: 
kleidermarkt.meilitz@web.de möglich.

Wir freuen uns, euch 
bei einem Gläschen 
Sekt oder Saft begrü-
ßen zu können.

Euer 
Flohmarkt-TeamGeburtstage & Jubiläen

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

	 Veranstaltungen 
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Auf die Plätze, Fertig ... Los!
Am Samstag, dem 04.05.24, wurden die Vorschüler der Kinder-
tagesstätte Berga mit einem kräftigen „Sport frei“ vom Kreis-
sportbund Greiz sowie dem Greizer Bürgermeister, Alexander 
Schulze, zum 32. Bummi-Sportfest begrüßt. 

Die Kita „Waldspatzen“ hatte hierfür zwei bummitastische Kin-
dergruppen aufgestellt, welche voller Freude und Einsatz die 
verschiedensten Stationen und Hürden überwunden haben. 
Die große Aufregung und die etlichen Vorbereitungen entlohnten 
sich, als die Kinder den Bummi-Pokal in den eigenen Händen 
halten durften und somit Platz 1 des Wettbewerbes erhielten. 
So ziehen nun viele strahlende Kinderaugen gemeinsam mit dem 
Bummi zurück in die Kita, wo dieser nun für ein Jahr verweilen 
darf.  Zusätzlich können sich die Kinder über Eintrittskarten in 
das Greizer Sommerbad sowie über die strahlende Bummime-
daille freuen. 

Wir bedanken uns als Kita „Waldspatzen“ dafür bei dem Kreis-
sportbundvorstand, dem Bürgermeister sowie bei allen Betei-
ligten des Bummi-Sportfestes. Insbesondere liegt der Dank bei 
den Erziehern der Kita Waldspatzen Berga sowie natürlich den 
Eltern für diesen erfolgreichen Tag ... Nicht zu vergessen, ohne 
unsere „kleinen“ großen Bummisporthelden wäre dieser Tag 
gar nicht möglich gewesen ... EIN DREIFACHES SPORT FREI!

Alle Infos hierParken
Kostenfrei direkt  
am Festplatz, aus-
reichend Parkplätze 
vorhanden

Tag der offenen Tür
Lichtenberg 
Samstag, 15. Juni 2024, 10 bis 16 Uhr

Veranstaltungsort
Betriebsteil Lichtenberg 
der Wismut GmbH 
Lichtenberger Str. 22
07580 Ronneburg

Programm-Höhepunkte:  
• Busfahrten über das Sanierungsgebiet und zur Schmirchauer Höhe  
• Auf unserer Wassertour – den Weg des Wassers kennenlernen
• Technikausstellungen und Vorführungen
• Führerstandsfahrten auf der Anschlussbahn
• Kinder- und Familienprogramm 

Kindergartennachrichten

Nachrichten von den „Waldspatzen“
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Fröhliche Grüße 
von den Pusteblumen aus Wolfersdorf!
Im April stand ein Besuch im 
Kuhstall in Markersdorf für die 
große Gruppe an. 
Beim Rundgang durch die un-
terschiedlichen Stallanlagen 
haben wir viel über die Haltung 
der Tiere erfahren und Antwor-
ten auf unsere ganzen Fragen 
erhalten. 

Vielen Dank an die Agrargenossenschaft, insbesondere dem 
Team der Stallanlage Markersdorf, für diesen tollen Tag. Es war 
ein sehr informativer Ausflug. Mit dem Bus sind wir dann wieder 
in unseren Kindergarten gefahren.

Am 02.05.2024 spielten nicht 
nur die Kinder in unserem Kin-
dergarten. 
Nachmittags kamen die Mamas 
und Papas mit dazu. 
Wir bastelten uns Musikinstru-
mente. Jeder konnte einen Re-
genmacher oder eine Trommel 
mit nach Hause nehmen.

Bis bald, liebe Grüße aus Wolfersdorf und genießt dem Mai!

Tag der offenen Tür
in der „Schule an der Weida“
Hiermit möchten wir Sie herzlich zum Tag der 
offenen Tür, am 31.05.2024, in der Zeit von 
9:30 Uhr – 12:30 Uhr einladen.

Wir möchten Ihnen einen interessanten Einblick geben und das 
Arbeiten sowie das Lernen der Schüler präsentieren. Im Rahmen 
von verschiedenen Unterrichtsprojekten haben die Klassen mit 
viel Freude und Ideenreichtum ihre Räume vorbereitet und freuen 
sich auf Ihren Besuch. Stöbern Sie durch unser Schulhaus und 
nehmen Sie Einblick in unsere Arbeit, schauen Sie, wie moderne 
Technik zum Einsatz kommt und erfahren Sie in Gesprächen mit 
den Pädagogen viel Interessantes sowie Wissenswertes über 
unseren Schulalltag.

Ablauf:
Uhrzeit 	 Ort 	 Vorhaben
9:30 Uhr 	 Schulhof 	 Eröffnung
im Anschluss 	 alle Klassenräume 	 Schulrundgang
	 und Fachräume 	 Präsentation der 
		  Klassenprojekte
ab 10:00 Uhr – 	 Lehrküche / 	 Kuchenbasar und
12:30 Uhr 	 Schulhof 	 Rosterstand

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mit freundlichen Grüßen A. Franke

Märchenwald Opening, Wünschendorf 
am Samstag, 20.04.2024

Der Verein *7 auf einen Streich* hat die Zwerge vom Wünschen-
dorfer Märchenwald aus dem Winterschlaf geholt. Bei typischem 
Aprilwetter haben sich einige auf den Weg gemacht und unser 
Opening besucht.

Unsere Märchenwaldhexe Wüdoschka hat mit ihrem zauberhaf-
ten Elfinchen alle kleinen Gäste in ihren Bann gezogen. 
Nach einer gemeinsamen Waldführung haben die Kinder eine 
mit Wiesenblumen verzierte und immer wieder austauschbare 
Blumenvase gebastelt.
Großer Andrang war auch beim Kinderschminken. Selbstgeba-
ckener Kuchen, Popcorn, Zuckerwatte und Hausmannskost luden 
ebenfalls zum Verweilen ein. 
Zur musikalischen Unterhaltung überstützte uns erstmals Tim 
Wycisk mit seiner Drehorgel. 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Helfer, den Förderverein 
der Grundschule Wünschendorf, rememberdrinks Mosen, dem 
Team der Märchenwaldbaude und unseren fleißigen Mitarbeitern 
vom Bauhof Wünschendorf, die jedes Jahr die Märchenspiele 
wieder flott machen und aufbauen. 

In diesem Sinne ... eine schöne Märchenwald-Saison wünschen 
alle 7Streiche Mitglieder

Musikalische 
Vereinsnachrichten: 

Mit Musik 
in den Mai

Am 30. April diesen Jahres waren „Die Wünschendorfer“ Blas-
musikanten zu Gast in Mosen, um dort das alljährliche Mai-
baumsetzen musikalisch zu umrahmen. Dieser Auftritt ist für 
uns schon eine sehr lange Tradition und wie immer strömten 
zahlreiche Besucher aus nah und fern an diesem warmen Früh-
lingstag herbei. 
Am darauffolgenden Sonnabend, dem 4. Mai, konnten die Be-
sucher des Liebschwitzer Maibaumsetzens ebenfalls unser ab-
wechslungsreiches Platzkonzert genießen. 
Der musikalische Abschluss des Wochenendes fand zum Kirch-
weihfest in der Katholischen Kirche Maximillian Kolbe in Gera 
Lusan statt. Unter viel Applaus wurde zu unserer Musik getanzt 
und gesungen. 

Einladen möchten wir an dieser Stelle zum Hoffest der Agrarge-
nossenschaft in Kauern. Am Samstag, dem 15. Juni, werden wir 
dort zum Frühschoppen ab ca. 11 Uhr zu sehen und zu hören sein.

Wir wünschen Ihnen und euch einen schönen Sommer und eine 
erholsame Ferien- und Urlaubszeit!

Mit musikalischen Grüßen

„Die Wünschendorfer“ 
Knuth Schirrmeister, Vorsitzender

(PS.: Für Interessierte: 
Wir proben immer mittwochs um 19.30 Uhr in unserem Proben-
raum in der „Alten Schule“ in Wünschendorf – www.blaeserve-
reinigung-wuenschendorf.de)

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Schule an der Weida

Schulnachrichten

Vereine und Verbände
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www.fsvberga.de

Maiturnier 01.05.24
In diesem Jahr, wieder standesgemäß am 1. Mai, wurde unter 
der Federführung der „Oldies“ vom FSV das jährliche Fußball-
maiturnier in Kleinfeldform auf dem Sportplatz durchgeführt. 
Die Frühlingssonne verfolgte den ganzen Tag die mit 7 aktiven 
Teams gut besuchte Veranstaltung. 
Als Sieger durften wir die Sportfreunde vom Mühlgrabener 
SV ehren. 
Anschließend feierten Jung und Alt noch ausgelassen bis weit 
in die Abendstunden. 
Wir möchten uns für die gelungene Veranstaltung bei allen 
Organisatoren, aktiven Helfern, und natürlich den zahlreichen 
Gästen bedanken.

Folgende Platzierungen wurden erreicht:
1. Mühlgrabener SV
2. Jena Fans
3. Alte Herren
4. E-Jugend 94
5. Freestylers
6. Kugelrund und ungesund
7. 1. FC Fußball

FUNino beim FSV Berga
Am Sonntag, dem 26.05.24, um 10:00 Uhr findet auf dem Sport-
platz das Fußballturnier unserer kleinsten F-Junioren statt.

Gespielt wird in der heiß diskutierten Spielform FUNino. 
Begrüßen dürfen wir die Mannschaften vom SV Löbichau, SpG 
FSV Ronneburg, SV 1924 Münchenbernsdorf, SpG TSV 1872 
Langenwetzendorf und der SpG FC Thüringen Weida. 

Kommt vorbei und überzeugt euch von der positiven Entwick-
lung der jungen Spieler. 
Ihr werdet viele Ballkontakte, freudige Kindergesichter und 
nicht zuletzt zahlreiche Tore erleben.

Wir feiern 30 Jahre Vereinsheim
Die provisorische und baufällige „Sportbaracke“ war schon längst abgerissen, da fand am 8. September 1992 die symbolische 
Grundsteinlegung für das neue Vereinshaus des FSV Berga statt. 
30 Jahre ist die feierliche Einweihung vom 16.04.1994 nun schon her. Das gibt uns Anlass, dies mit euch zu feiern. 

Wir laden alle Mitglieder, Ehrenamtliche, 
Freunde und Einwohner rund um Berga-
Wünschendorf ein, mit uns am 15. Juni zu 
feiern. 
Für Jung und Alt wird ein buntes Programm 
geboten. 
Besonders sind hier die Kinder aufgerufen, 
im Rahmen des Sportfestes, die einzelnen 
Sportarten kennenzulernen und auszupro-
bieren. 
Für die Verpflegung ist wie immer bestens 
gesorgt. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.

Der Vorstand

SPO
R

TFEST

SAMSTAG 10:00 UHR
KINDERSPORTFEST

STATIONEN ZU UNSEREN
VEREINSSPORTARTEN

13:00 UHR
FREUNDSCHAFTSSPIEL

 JUNIOREN

15:00 UHR
FREUNDSCHAFTSSPIEL

1. MÄNNERMANNSCHAFT

           
JAHRE

15. JUNI
SAMSTAG

30
VEREINS

HEIM

FREITAG 18:00 UHR
FREUNDSCHAFTSSPIEL

ALTE HERREN

HÜPFBURG   - FUSSBALLDART - PLANSCHBECKEN - KEGELBAHN - BIERRUTSCHE

Ma

AB 17:00 UHR
PARTY2024

12:00 UHR
SIEGEREHRUNG

MALWETTBEWERB
DER SCHULEN UND KITAS
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Bürgerinitiative 
„WISMUT Siedlung“ 

Die Bürgerinitiative „WISMUT Sied-
lung“ wurde am 25.03.2024 gründet, 
um zum Erhalt dieses besonderen 
Wohngebiets GEMEINSAM mehr 
erreichen zu können.
Hintergrund der Gründung der Bürgerinitiative (BI) ist, dass 
nach der Insolvenz der Bergaer Wohnungsbaugesellschaft so-
wie verschiedener Wechsel der Eigentürmer seit 03/2019 REA 
Wohnen GmbH Eigentümer von etlichen Mietshäusern (über 20 
Gebäude) in Berga ist.
Es häufen sich allerdings in den letzten 2 Jahren die negati-
ven Ereignisse rund um die Mietverhältnisse mit REA Wohnen 
GmbH. Die letzte Episode ist derzeit die Sperrung von Haus-
strom am 11.03.2024 in vereinzelten Mietshäusern. Die Sperrung 
führt dazu, dass Hauslicht und Klingel den betroffenen Mietern 
nicht zur Verfügung stehen. Die Dauer der Sperrung ist, Stand 
07.05.2024, nicht absehbar. Die TEAG Thüringer Energie AG 
sah sich dazu gezwungen, da trotz mehrfachen Mahnungen bei 
REA Wohnen GmbH keine bzw. nicht vollumfängliche Zahlung 
der Außenstände erfolgte.

Wir als Mieter merken, dass wir so nicht weiter kommen ...
Wir haben uns daher zusammengeschlossen, um gemeinsam 
mehr bewegen zu können u. a. um für unsere Sache mehr Gehör 
auch bei politisch Verantwortlichen sowie anderen Akteuren zu 
finden. Es ist uns ein wichtiges Anliegen, dass wir in unserem 
sozialen Umfeld weiterleben können. Wir sehen Entwicklungspo-
tenzial für diese Wohngegend, denn es gibt hier ein lebenswertes 
naturnahes Wohnumfeld mitten in einer Kleinstadt mit ihren 
Vorzügen wie z. B. Bahnanbindung, Kindergärten, Grund- sowie 
Regelschule und Einzelhandel.

Die BI tritt dafür ein, dass eine Lösung für die prekäre Mietsi-
tuation gefunden wird bzw. die Mieter entsprechende Unter-
stützung erhalten, den lebenswerten Wohnraum hier in Berga-
Wünschendorf zu erhalten und im Endeffekt die Gebäude sowie 
die Siedlung für den Ort nicht verkommen zu lassen. Es ist uns 
bewusst, dass es sich vom Grundsatz um eine mieterrechtliche 
und somit privatrechtliche Situation handelt. Es sollte allerdings 
aus unserer Sicht auch im Interesse auf kommunaler Ebene sein, 
dass Mieter und somit Bürger der Stadt Berga-Wünschendorf 
erhalten bleiben und nicht wegen diesem Mietfrust wegziehen.
Es zählt hier jeder, denn ein Mieterverlust, aus welchen Grün-
den auch immer, bedeutet einen Einwohnerverlust und somit 
Leerstand bis hin zum Verfall.
Lost Places in Berga ... was für eine traurige Vorstellung ... so 
schade für die Region, die so lebenswert mitten im Elstertal ist ...

Unser bisher kleiner Kreis an Mitstreitern der BI freut sich über 
weitere Unterstützung.
Wir sind offen und dankbar für weitere Hilfestellung sowie vor 
allem aktive Mitarbeit.
Der Bürgerinitiative „WISMUT Siedlung“ gehören bisher folgen-
de Personen an: Christian Busch, Karin Degenkolb, Edeltraut 
Dietel, Carmen Kaube, Michaela Kurt, Klaus-Dieter Seibt, Diana 
Serwotke, Jana Wellert.
Bei Interesse sprechen Sie uns gerne an oder nehmen Sie per 
E-Mail unter BI.Wismutsiedlung@t-online.de mit uns Kontakt auf 
und werden Sie aktiv gemeinsam mit uns in der BI.

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

77. Folge

VON DEN HANDWERKEN
Das Brauchtum der mittelalterlichen Zünfte wurde hier, wie an-
derswo, ähnlich gepflegt. Die Meister trafen sich regelmäßig bei 
„geöffneter Zunftlade“, welche die Namen der Zünftigen enthielt. 
In ihr wurden auch alle Dokumente, Urkunden, Siegel, Zunftvor-
schriften und Gesetze, aber auch das Geld aufbewahrt. Die Lade 
befand sich gewöhnlich beim Obermeister der Zunft. Es war eine 
manchmal kunstvoll gearbeitete Truhe von unterschiedlicher 
Größe. Einen Schlüssel besaß ein Mitmeister oder ein Altgeselle. 
Der dritte Schlüssel befand sich oft bei einem Mitglied des Rates 
der Stadt. Es konnte keiner allein die Lade öffnen. Alle Dinge von 
Gewicht mussten vor offener Lade verhandelt werden. Geöffnet 

wurde sie nur, wenn das gesamte Handwerk beisammen war.
Wurde ein Geselle Meister, ein Auswärtiger ins Handwerk auf-
genommen, ein Lehrjunge aufgedungen (eingeschrieben) oder 
losgesprochen, waren Streitigkeiten unter den Handwerkern zu 
schlichten, wurden Strafen verhängt oder Kapital verliehen, alles 
geschah vor offener Lade.
In der Lade hat man nicht nur die Quartalsbeiträge aufbewahrt, 
die jeder Meister zu zahlen hatte, sondern auch Gebühren für das 
Lossprechen und Aufdingen, Meister werden und Strafgelder.
Das Eigentum der Zünfte, wie Fahnen, Trinkgefäße, Teller, Löffel, 
Leichentücher, Zunftwappen u.a. wurden von ihnen in hohen 
Ehren gehalten.

Im 15. Jahrhundert war das Zunftwesen in allen deutschen Städ-
ten fest gefügt, wobei nahezu alle Gewerbe zünftig organisiert 
waren. Die in Zunftrollen oder Zunftbriefen schriftlich festge-
legten Gesetze regelten u.a. die Aufnahmebedingungen, die 
Ausbildung von Lehrlingen und Gesellen, die Bedingungen für 
Erlangung des Meisterrechts, die Arbeitszeit sowie wirtschaft-
liche und soziale Fragen, z.B. das standesgemäße Einkommen 
von Meistern und die Unterstützung von Witwen und Waisen.

Eine strenge Verordnung bestand von den Zünften aus darin, 
dass auf dem Dorfe keiner ein Handwerk ausüben durfte. Jeder 
musste zumindest der Zunft in der Stadt angehören, andernfalls 
er eine gehörige Strafe zu erwarten hatte. Und die ging vom 
Gerichtsherrn so weit, dass er, wenn er trotzdem unberechtig-
terweise gegen die Verordnungen der Zünfte sein Handwerk 
ausübte, er des Landes verwiesen werden konnte.
Wenn in irgendeinem Dorf sich ein Handwerksmeister nieder-
ließ, ohne in einer Zunft zu sein, so zogen die Bürger aufs Land, 
zerschlugen die Braubottiche oder zerschnitten den Stoff auf den 
Webstühlen. Erst später wurde manchen Gewerben gestattet, 
sich auf dem Lande niederzulassen. Gleichzeitig wurde in vie-
lerlei Hinsicht versucht, die Gesellen, die sich auf dem Lande 
als Meister niederlassen wollten, von der Meisterprüfung abzu-
halten, oder sie ihnen so zu erschweren, dass es fast unmöglich 
war, dieselbe zu bestehen.

Zunftgerichte dienten der Schlichtung von Streitigkeiten un-
tereinander und der Wahrung von Berufs- und Standesehre. 
Die gefügte Ordnung der Zunftgenossen bestand aus Meistern, 
Gesellen und Lehrlingen.
Waren in einer Stadt weniger als zehn Meister eines Handwerks 
vertreten, so schlossen sich diese meist mit ähnlichen kleinen 
Handwerkern in einer Mischzunft zusammen, so auch in Berga. 
Aufgenommen wurde nur, wer ehelich geboren war und einen 
untadeligen Lebenswandel nachweisen konnte. Ausbildungs-
dauer sowie Wanderzwang und -zeit für die Gesellen waren 
genau vorgeschrieben.
Nach der Probe oder Mutzeit (zur Erlangung des Meisterrechtes) 
hatte der Geselle vor versammeltem Handwerk unter Vorsitz des 
Zunftmeisters sein Meisterstück zu machen. Wenn dieses für gut 
befunden wurde und eine eigene 
Werkstatt nachgewiesen werden 
konnte (dies war in der Regel nur 
durch Erbe, Einheirat oder den Kauf 
einer durch Tod eines Meisters frei-
gewordenen Stelle möglich), wurde 
der neue Meister nach Ablegung 
seines Eides, das Handwerk zu 
stärken, sich den Zunftregeln zu 
unterwerfen und dem Wohl der 
Stadt zu dienen, feierlich in die 
Gemeinschaft der Zunftgenossen 
aufgenommen, wobei er seinen 
Mitmeistern auf eigene Kosten 
ein standesgemäßes Mahl auszu-
richten und in die Zunftkasse eine 
Summe einzuzahlen hatte.

Ein Artikel, welcher in der Festzeitung zur 500-Jahrfeier der Stadt 
Berga 1927 erschien, berichtet über das Handwerk hier folgen-
des: Zitat − „...in den letzten Jahrzehnten hat sich das Gesicht 
unserer Wirtschaft mannigfach verändert. Die Technik ist vervoll-
kommnet, aus dem Handwerk hat sich vielfach eine Großindustrie 
entwickelt. Zu allen Zeiten hat das Handwerk einen wertvollen 
Bestandteil der deutschen Wirtschaft gebildet ... das Handwerk 
arbeitet in erster Linie für den örtlichen Bedarf. Es ist dazu da, 
den individuellen Bedarf zu decken, Qualitätsarbeit zu leisten und 
gute Arbeit zu angemessenen Preisen zu liefern. In Berga sind fast 
sämtliche Handwerksberufe vertreten, 60 Handwerksbetriebe mit 
55 Gesellen und 32 Lehrlingen zählt die Stadt ... Berga ist seit 
vielen Jahrhunderten als ein Handwerksstädtchen bekannt ....
Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Mein Heimatort Foto: Fundstück − Zinnteller der 
Familie Lorenz − Schuhmacher, 
gefunden im Grundstück Berga 
Gartenstraße, vom Stadtbrand 
1842, womöglich ein Meisterteller 
dieser Zunft? Im unteren Teller-
rand noch leicht lesbar „....orenz“
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Sie interessieren sich für einen Garten?
In unserem Gartenverein „Fortschritt Wünschendorf e.V.“ 
sind momentan mehrere Gärten nicht verpachtet und 
können sofort von neuen Pächtern übernommen werden.

Die Kostenbelastung pro Jahr liegt bei ca. 60 € zuzüglich 
Strom und Wasser.
Alle Gärten haben Stromanschluss.
Trinkwasser wird am Vereinsheim und in der WC-Anlage 
bereitgestellt.
Grundvoraussetzung für eine Pacht ist die Zahlung einer 
Kaution in Höhe von 500 €.

Kontakt:	Saemann
	 Tel. 0170 9018770

Sonstige Mitteilungen

Der Zweckverband Trinkwasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung Weiße Elster – 
Greiz (TAWEG) sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden 
Sie auf der Website des Zweckverbandes TAWEG unter 
www.taweg-greiz.de, Rubrik Ausbildung & Jobs.

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5

07980 Berga-Wünschendorf
Telefon: 03 66 23 / 2 11 35

Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Ab sofort ist es bei uns möglich, den anfallenden 
Grünschnitt über die Grünschnittkarte der AWV zu 
entsorgen, diese kann bei uns verlängert und auch 
vor Ort käuflich erworben werden.

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 22. Juni 2024.
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am DONNERSTAG, dem 6. Juni 2024.

Impressum   Amtsblatt der Stadt Berga-Wünschendorf
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga-Wünschendorf einschließlich Ortsteile. In den Ortsteilen Zickra mit Buchwald, Tschirma 
und Dittersdorf erfolgt die Verteilung zur Selbstentnahme über Prospektboxen in den jeweiligen Ortsteilen.
Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf, 07980 Berga-Wünschendorf, Am Markt 2 zu beziehen.
Druckauflage: 3.330 Stück – Erscheinungsweise: monatlich
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadt Berga-Wünschendorf · Am Markt 2 · 07980 Berga-Wünschendorf – vertreten 
durch den Beauftragten Bürgermeister Heinz-Peter Beyer
Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen.
Satz, Gestaltung und Druck: Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida
Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 · Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 6 vom 01.02.2023 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. 
Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck der gestalteten und gesetzten Anzeigen 
(auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener Anzeigen, Texte und Änderungen wird 
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Wir haben Abschied genommen 
von

Gerd Kanis
* 08.02.1941        † 29.03.2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Cousinen und Anverwandten

Berga/E. und Werdau, im April 2024

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

KS

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de
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Tag & Nacht erreichbar
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de
In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle
Begleitung in Würde & Respekt.

07570 Weida
Markt 10
   03 66 03/73 30 26

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07570 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   03 66 03/73 30 26

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

Wohnungs- und Geschäftsauflösungen
Entrümpelungen · Abriss/Entkernung
Malerarbeiten · Kleinumzüge · Entsorgung A – Z 
kostenlose Schrottabholung

In Liebe und Dankbarkeit 
nahmen wir im engen Kreise 
der Familie und Freunde 
Abschied von

 

Wolfgang Ander
* 11.04.1939             †19.04.2024

und danken auf diesem Wege für die uns 
entgegengebrachte Anteilnahme.
 
In stiller Trauer

Deine Annelie
Dein Frank mit Dorit und Robert
im Namen aller Anverwandten
 
Berga, im Mai 2024

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer
Telefon: 036482 / 30779

 Mo. - Mi.:  11.00 - 14.00 Uhr

 Donnerstag: Ruhetag

  Freitag:  Ruhetag

 Sa. + So.  11.00 - 14.00 Uhr

 oder nach Vereinbarung

Spargelzeit mit Altenburger Spargel

Wir

haben

für Sie

geöffnet:

KLEINANZEIGEN
Ferien-/Gästewohnung in 
Wünschendorf Ortsmitte zu 
vermieten. 
www.ferienwohnung-goll-
hardt.de, Tel.: 0173/8968377

Trödel-Meyer, Steinweg 26, 
Gera kauft fast alles Alte. 
Mi. – Do. 09 – 18 Uhr 
Tel. 0152/06134952
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Mai
 

Leichte Silberwolken schweben

Durch die erst erwärmten Lüfte,

Mild, von Schimmer sanft umgeben,

Blickt die Sonne durch die Düfte;

Leise wallt und drängt die Welle

Sich am reichen Ufer hin,

Und wie reingewaschen helle,

Schwankend hin und her und hin,

Spiegelt sich das junge Grün.

Johann Wolfgang von Goethe (1749 − 1832)
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2: , 42, Steuerberaterin, 2SöhneKarina Lose
3: , 47, Hygieneinspektor, 2 TöchterMatthias Mittenzwei

Bürgermeisterkandidat:

Mike Görl, 55, Verwaltungsbetriebswirt (VWA), 1 Tochter

Unsere Stadtratskandidaten:

1: l, 55, Verwaltungsbetriebswirt (VWA), 1 TochterMike Gör

4: , 44, Diplom-Betriebswirtin (BA)Nadine Uhlig

3: , 44, Diplom-Betriebswirtin (BA)Nadine Uhlig

6: , 57, selbstständig, 1.Sohn Holger Geyer
7: , 49, selbstständigAlexander Uhlig

Unsere Ortsteilratskandidaten:

8: , 46, Steuerfachangestellte i.A., 1 SohnMelanie Münzer

7: , 46, Steuerfachang. i.A., 1 SohnMelanie Münzer

5: , 57, selbstständig, 1.Sohn Holger Geyer
6: , 49, selbstständigAlexander Uhlig

4: , 55, Gastwirtin, 1Tochter, 1SohnSilvia Greiser

2: , 47, Hygieneinspektor, 2 TöchterMatthias Mittenzwei

5: , 55, Gastwirtin, 1Tochter, 1SohnSilvia Greiser

1: , 42, Steuerberaterin, 2SöhneKarina Lose

Sie haben die Wahl!

Vieles ist für die Gemeinde schwer finanzierbar oder gar 
umsetzbar. Manches, wie zum Beispiel barrierefreie Aufgänge, 
sind ohnehin Aufgabe einer Gemeinde! 

Was wir aber können ist:garantieren 

Ÿ Mitspracherecht der Bürger bei wichtigen Angelegenheiten
Ÿ ein offenes Ohr für alle Ihre Belange, bei Problemen werden 

wir versuchen, eine gute Lösung für alle zu finden.

Wir werden unsere gesamte Kraft in die neue Stadt Berga-
Wünschendorf investieren, um sie jetzt nach der Fusion zu

Was ist unser Plan!

Gerade auch im touristischen Bereich besteht ein enormes 
Potential, um eine repräsentative Einheit für die Zukunft zu 
schaffen. 

vereinen und zu gestalten. Unser Kurs geht in Richtung 
gemeinsamer Zukunft.

Es soll eine attraktive Stadt entstehen - 

was wir nicht halten können. 
Wir wollen nichts versprechen, 

Ÿ Transparenz in der Kommunalarbeit des Stadtrats

sowohl für Familien, als auch für die Wirtschaft.

Wir werden nicht nur reden, 
sondern auch handeln!

Mein Motto :  Nicht reden – machen!
Ÿ Berga und Wünschendorf sollen zusammenwachsen – dieser Prozess ist zu gestalten, die Bürgerschaft ist aktiv einzubeziehen.
Ÿ Kommune und Verwaltung sind zukunftsträchtig aufzustellen und als Dienstleister für Bürgerschaft und Wirtschaft zu etablieren.
Ÿ Gemeindeübergreifende Netzwerke sind bei der Gestaltung und Weiterentwicklung unserer Region und für die Bewältigung der 

kommunalen Aufgaben unerlässlich. Diese gilt es gemeinsam mit benachbarten Kommunen zu schaffen und zu nutzen.

Ÿ Insbesondere Wünschendorf ist reich an Geschichte und Geschichten, hier hat das Vogtland seine Ursprünge. Diese Geschichte 
gilt es zu leben und touristisch zu nutzen, Berga-Wünschendorf soll einen würdigen Platz innerhalb des gesamten Vogtlandes 
einnehmen.

Ÿ Rad- und Wanderwege bilden einen wesentlichen Bestandteil unserer touristischen Infrastruktur, auf ihre Pflege, ihren Erhalt und 
Ausbau ist hinzuwirken.

Ÿ Kleine und mittelständig geprägte Unternehmen stellen die Basis unserer Wirtschaft dar, die der besonderen Unterstützung von 
Politik und Verwaltung bedürfen, die entsprechenden Rahmenbedingungen gilt es zu gestalten.

Ÿ Brachen in den Ortslagen wirken sich wie im Falle des Wünschendorfer Bahnhofsgebäudes negativ auf die Standortattraktivität 
aus, diese Probleme sind konsequent und lösungsorientiert anzugehen.

Ÿ Der Tourismus im Elstertal zwischen Berga und Wünschendorf besitzt ein enormes Potenzial – die vorhandenen Initiativen gilt es 
weiterzuentwickeln, organisatorisch und finanziell zu untersetzen sowie zu koordinieren.

Ÿ Schulen und Kindergärten bilden einen Eckpfeiler unserer sozialen Infrastruktur, auf ihre Verfügbarkeit sowohl in Berga als auch 
Wünschendorf gilt es hinzuwirken.

Gehen Sie am 26.Mai 2024 zur Wahl, vertrauen Sie unserer neuen 
Gruppierung, denn nur so kann sich endlich was ändern!

Ÿ Der Ausbau der „erneuerbaren“ Energien darf nicht zu Lasten unserer land- und forstwirtschaftlich genutzten Flächen erfolgen, 
überdimensionierte Wind- und Solarparks mindern die Attraktivität des Tourismusstandortes Elstertal.

Ÿ Der Wohnstandort Berga-Wünschendorf ist attraktiv zu halten, Fehlentwicklungen sind zu thematisieren und beherzt anzupacken.

Ÿ Ordnung und Sicherheit hat jede Kommune zu gewährleisten, die entsprechenden Rahmenbedingungen wie beispielsweise eine 
intakte und zweckdienliche Verkehrsbeschilderung sind in Zusammenarbeit mit den verantwortlichen Kreisbehörden hinzuwirken.

Ÿ Umwelt und Natur verkörpern unser touristisches Kapital, welches es zu bewahren und zu schützen gilt. Überzogene 
Schutzmaßnahmen wirken sich jedoch oft kontraproduktiv aus, diese sind kritisch zu hinterfragen und ggf. zu korrigieren.  

Bürgermeisterkandidat für Berga-Wünschendorf
Mike Görl  

Vita: 

in einer Beziehung 

Ÿ  Restaurator im Maler- und Lackiererhandwerk

Ÿ Seit 2023 Ordnungsamtsleiter bei der Stadt Schleiz

Beruflicher Werdegang:
Ÿ  Meister im Maler- und Lackiererhandwerk

Ÿ  Verwaltungsbetriebswirt (VWA)
Ÿ  2011 – 2023 Tätigkeit beim Amt für Wirtschaftsförderung/Abteilung Kommunale Märkte der 

Landeshauptstadt Dresden

Jahrgang 1968, wohnhaft in Wünschendorf - Cronschwitz, 1 Tochter, 

Mehr unter:

Bürgerschaft Berga - Wünschendorf

ProKommune
mm
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FREIE WÄHLER
BERGA-WÜNSCHENDORF

➤ demokratisches Miteinander
➤  solide Kommunalfinanzen
➤  Repräsentierung aller Ortsteile zum Zusammenwachsen der Stadt Berga-Wünschendorf
➤ Stärkung aller Kindereinrichtungen
➤	 Verbesserung der Attraktivität als Wohnstandort
➤	 Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehren und aller ortsansässigen Vereine
➤	 Pflege der Städtepartnerschaften
➤	 Entwicklung der Stadt Berga-Wünschendorf in unserer Heimat im „Mittleren Elstertal“
➤	 verantwortungsvoller Umgang mit der Natur – Entwicklung des Naturraums „Mittleres Elstertal“
➤	 aktiver Umweltschutz im Stadtgebiet Berga-Wünschendorf
➤	 konsequente Einbeziehung kleiner und mittelständischer Unternehmen bei Ausschreibungen

UNSERE KANDIDATEN für den Stadtrat Berga-Wünschendorf

Wir hören Ihnen zu und stehen für Bürgernähe, 
Parteiunabhängigkeit, sachbezogene Arbeit!

Freie Wählergemeinschaft 
Berga / FWG Berga
1. Wöllner, Frank
2. Heiroth, Frank
3. Kießling, Petra
4. Lippold, Eveline
5. Schwichtenberg, Mike
6. Dr. Brosig, Bernhard
7. Zuckmantel, Marco
8. Krügel, Maria
9. Peschel, Isabelle
10. Zipfel, Ralph

Freie Wählergemeinschaft 
Wünschendorf e.V. / FWG e.V.
1. Pieper, Sebastian 8.   Caba, Harald
2. Bergmann, Leon 9.   Schreiter, Martin
3. Rank, Christian 10.  Voigt, Bernd
4. Weiss, Andreas 11.   Finsterbusch, Falk
5. Winter, Martin 12.   Theilig, Peter
6. Weiss, Christian 13.   Gruschwitz, Bernd
7. Höfer, Mario 14.   Rösing, Heike

Sie erreichen uns bei Facebook unter „Freie Wähler Berga-Wünschendorf und auf 
Instagram unter „freiewaehler_bw“

WAHLPROGRAMM

Geben Sie uns 
IHRE STIMME!
26. Mai 2024
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Tschirma 38 · 07980 Berga · Telefon: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	 Hausmeisterdienste
☛	 Garten- und 
 Landschaftsbau
☛		 Fassadenanstriche 
☛	 Trockenbau            u.v.m. 

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.deAutomobile GmbH & Co. KG

FÜHRERSCHEIN MACHEN UND AUTO KAUFEN – 
ALLES AUS EINER HAND. 

Wir kümmern uns um die Finanzierung!

Kraftstoffverbrauch: 1,4 l/100 km (komb.), CO₂-Emissionen 31 g/km (komb.), Energieeffizienzklasse A, 
Schadstoffklasse Euro 6d, Feinstaubplakette: 4 (Grün)

 Ford Kuga Plug-In Hybrid ST-Line X 

EZ 03/2022, 23.900 km, Super E10 95, Super 95, 165 kW 
(224 PS), 2488 cm3, Automatik, Chroma-Blau Metallic, 
scheckheftgepflegt, nächste HU-Prüfung 03/2025, 4 Zy-

linder, Front-Antrieb, Nichtraucherfahrzeug, DAB-Radio, schlüssellose ZV, ESP, Isofix, Spurhalteassistent, 
Fernlichtassistent, Kopfairbag, Spoiler, elektr. Seitenspiegel, Abstandstempomat, Sportfahrwerk, ABS, 
Sportsitze, teilb. Rücksitzbank, Berganfahrassistent, volldigitales Kombiinstrument, Sprachsteuerung, 
LED-Tagfahrlicht, Innenspiegel autom. abblendend, elektr. Fensterheber, Einparkhilfe Sensoren hinten 
und vorne, Bordcomputer, Armlehne,  Sitzheizung, Start/Stopp-Automatik, elektr. Parkbremse, Einpark-
hilfe Kamera, Verkehrszeichenerkennung, Head-up-Display, Navigationssystem, elektr. Sitze, u.v.a.m.

31.200,- €
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30 Jahre
Jubiläum 

 Beratungsstelle
  seit 6.4.1993

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

VLH.

Steuern?
Wir machen das.

NEU
in Ihrer 
Nähe.

Carolin.Voelkel@vlh.de

Carolin Voelkel
Beratungsstellenleiterin

Wernsdorf, Lange Str. 12
07980 Berga

 036623/238696

y	Orthopädische Schuhe   y			Individuelle Einlagen  y		Diabetes- 
versorgung  y		Feine Maßschuhe  y		Bewegungsanalyse 
y	Prothesen  y	Orthesen  y		Kompressionsversorgung  y		Brand-
verletztenversorgung y	Bandagen  y		Epithesenversorgung		
y		Kompression  y		Medizinische Mieder

Alles unter 
einem Dach.

Was auch immer Sie brauchen – Wir beraten Sie gern.

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 

WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSERER GESCHÄFTSSTELLE:

Goethestr. 6, 07545 Gera 

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
03 65.8 23 31-30 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

2-RAUM-WOHNUNG
GRÜNE LAGE!
Wartburgstr. 7 / 1. OG
Gera Bieblach-Ost / 49,96 m²

◼ Bezugsfer t ig, schöner Balkon, helles 
Wohnzimmer, Küche mit Fliesenspiegel, 
Bad hell gef liest mit Badewanne und 
WM-Anschluss, Designbelag in 

 Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
 ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, DHGE 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 234,81 € (zzgl. 149,87 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1988, 60 kWh/(m²a), B, Fe rnwärme

3-RAUM-WOHNUNG
FÜR DIE KLEINE FAMILIE!
Maienweg 50 / 3. OG
Gera Bieblach / Tinz / 58,9 m²

4-RAUM-WOHNUNG
FRISCH SANIERT!
Lärchenstr. 23 / 5. OG
Gera Lusan / 69,02 m²

◼ Bezugsfer t ig, Aufzug, Balkon, 
 Wohnzimmer mit kleiner Essecke, 
 modern gef liestes Bad mit 
 Badewanne und WM-Anschluss, 
 Designbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Haltestelle ÖPNV, Kita, 
Schule, Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 341,65 € (zzgl. 207,05 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1975, 94 kWh/(m²a), C, Fe rnwärme

◼ Sanier t, gef liester Balkon, Küche 
 mit Fenster und Fliesenspiegel, 
 Tageslichtbad hell gef liest mit 
 Badewanne, Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Haltestelle ÖPNV, 
 Är z tehaus, Einkaufsmöglichkeiten, 
 Kita, Schule

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 359,29 € (zzgl. 164,92 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1969, 97 kWh/(m²a), C, E rdgas
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Nur bei uns: ohne Anzahlung
aber inkl. Gratis E-Bike 1)

Kraftstoffverbrauch HR-V e:HEV  in l/100 km: kombiniert 5,4. CO₂-Emissionen in g/km: kombiniert 122. CO₂-Klasse: D. 

* Ein unverbindliches Leasingangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 222–226, 60314 Frankfurt am Main, auf Basis der unverbindlichen Preis-
empfehlung von Honda Deutschland. Angebot gültig bis 31.05.2024 Fahrzeugpreis: 34.400 €; Preisvorteil zur UVP Honda: 2.718,40,-€**; Leasingsonder-
zahlung: 0,00 €; Laufzeit: 48 Monate; Gesamtfahrleistung: 40.000 km; Gesamtbetrag: 14.352,00 €; effektiver Jahreszins: 4,99 %; Sollzins, p.a. gebunden für 
die Vertragslaufzeit: 4,88 %; monatliche Leasingrate: 299,00 €. Zzgl. einmalige Überführungskosten von 990,-€.
** Preisvorteil im Vergleich zur unverbindlichen Preisempfehlung von Honda Deutschland für ein vergleichbar ausgestattetes Fahrzeug, bei gleichzeitigem 
Eintausch eines mindestens schon seit 6 Monaten auf den Käufer zugelassenen, fahrbereiten Fahrzeugs.

Kraftstoffverbrauch HR-V e:HEV Elegance in l/100 km: kombiniert 
5,4. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 122. CO2-Klasse: D.

WWW.HONDA-GERA.DE
2) 299€ mtl.

Ohne Anzahlung

Ihr Badstudio
aus der Region

Morgensonne 10 · 07580 Braunichswalde
Tel. 03 66 08 .965 - 0 · info@fritzsche.de · www.fritzsche.de

I d e e n  d i e  b e g e i s t e r n  . . .

 

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8

www.radio-kaestner.de

 

 
UHD/LED TV, TELEKOMMUNIKATION, PC/MULTIMEDIA, ELEKTRO-HAUSGERÄTE

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8
Tel. 036603 42357
kontakt@radio-kaestner.de
www.radio-kaestner.de Whatsapp


